
Aufstieg  359 hm

Abstieg  359 hm

k  12,1 km  

l  208-416 m  

j  03:30 h  

Schwierigkeit  e e e d d

Sagenweg Wildweibchenstein
Ausgedehnte Rundwanderung über 12 km mit schönen Aussichten durch offenes Grün und Laubwald. Der Wanderweg führt zu 
zwei sagenumwobenen Orten, der Burgruine Rodenstein und dem Wildweibchenstein. Vorsicht bei herbstlichem, windigen Wetter! 
Das “Wilde Heer” könnte durch die Lüfte brausen.

Dieser Rundweg streift die sagenumwobene 
Ruine Rodenstein, den Fallenden Bach und den 
„Wildweibchenstein“ bei Laudenau. Vielleicht 
lugt gerade eines der wilden “Weibchen” 
hinter den Bäumen hervor. Unterwegs lassen 
herrliche Weitblicke in den Buchwald unser 
Herz höher schlagen. Weiter geht es ins Tal auf 
einem Teilstück des Waldlehrpfades. Wegbe-
schreibung: Startpunkt des Rundweges ist die 
Ortsmitte von Reichelsheim. Wir gehen die Be-
erfurther Straße in westliche Richtung, lassen 
den Rathausplatz links liegen und folgen ein 
kurzes Stück der Bismarckstraße. Die Laude-
nauer Straße wird uns schließlich aus Reichels-
heim hinausführen. Über Felder und Wiesen 
erreichen wir bald die erste Schutzhütte. Weiter 
geht es bergan durch den Wald. Am Waldrand 
biegen wir scharf rechts ab und folgen dem R1 
nach Norden. Hinter der 2. Schutzhütte über-
rascht uns eine herrliche Panorama-Aussicht. 
Wir halten uns auf etwa 400 Höhenmetern 

Richtung Westen bis zur Freiheit. Bald lassen 
wir den höchsten Punkt unserer Wanderung 
hinter uns, passieren den Wildweibchenstein, 
laufen talwärts am Fallenden Bach vorbei bis 
zur Ruine Rodenstein. Hinter dem Naturpark-
platz Rodenstein wandern wir ein Stück am 
Wald entlang und folgen der K76 in südöstliche 
Richtung. Nach einem kurzen Abstecher nach 
Norden über Feld und Flur führt uns der Weg 
über den Klingenberg wieder nach Reichels-
heim hinab. Markierungszeichen: R1


